004327

Habitate Machine Il

Bildbeschreibung!

Ein modernes Gebiaude mit einer markanten geometrischen Fassade aus weiBen Balkonen und Fenstern,
einige mit farbigen Akzenten.

Analyse?)

Diese Fotografie prasentiert eine abstrakte Architekturstudie eines Hochhauses. Die Fassade des Gebaudes
zeichnet sich durch ein sich wiederholendes Muster aus weiBen, horizontalen Balkonen aus, die einen
starken Kontrast zu den dunklen Vertiefungen der Fenster und Wandsegmente bilden. Dieses Muster
erzeugt eine dynamische, fast geometrische Komposition, die durch die leicht schrige Perspektive noch
verstarkt wird. Farbe wird selektiv durch verschiedene Fenster und Balkone eingefiihrt, wobei lebendige
Rot-, Gelb- und Blautdne die Monotonie der ansonsten neutralen Farbpalette aufbrechen. Diese Farb-
tupfer dienen als Blickpunkte und lenken das Auge des Betrachters durch das komplexe architektonische
Labyrinth. Die Fotografie ist mit einem kraftigen schwarzen Rand versehen, der die grafische Qualitat
der Komposition noch unterstreicht.
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004327 - Habitate Machine Il

Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 05/2016 05/2016 07/2016
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 5012 px 5012 px 16
Verhéltnis ca. 1 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)

Lebensraummaschine |l

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A modern building with a distinctive geometric facade of white balconies and windows, some with colorful accents.
    
    
      Ein modernes Gebäude mit einer markanten geometrischen Fassade aus weißen Balkonen und Fenstern, einige mit farbigen Akzenten.
    
    
      This photograph presents an abstract architectural study of a high-rise building. The building's facade features a repetitive pattern of white horizontal balconies contrasting sharply with dark recesses of windows and wall segments. This pattern creates a dynamic, almost geometric composition, enhanced by the slightly oblique perspective. Color is introduced selectively through various windows and balconies, with vibrant hues of red, yellow, and blue breaking the monotony of the otherwise neutral palette. These pops of color serve as focal points, drawing the viewer's eye through the complex architectural maze. The photograph is framed with a bold black border, further emphasizing the graphic quality of the composition.
    
    
      Diese Fotografie präsentiert eine abstrakte Architekturstudie eines Hochhauses. Die Fassade des Gebäudes zeichnet sich durch ein sich wiederholendes Muster aus weißen, horizontalen Balkonen aus, die einen starken Kontrast zu den dunklen Vertiefungen der Fenster und Wandsegmente bilden. Dieses Muster erzeugt eine dynamische, fast geometrische Komposition, die durch die leicht schräge Perspektive noch verstärkt wird. Farbe wird selektiv durch verschiedene Fenster und Balkone eingeführt, wobei lebendige Rot-, Gelb- und Blautöne die Monotonie der ansonsten neutralen Farbpalette aufbrechen. Diese Farbtupfer dienen als Blickpunkte und lenken das Auge des Betrachters durch das komplexe architektonische Labyrinth. Die Fotografie ist mit einem kräftigen schwarzen Rand versehen, der die grafische Qualität der Komposition noch unterstreicht.
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